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Unser mehr als zwei Jahre langer Wir meinen dazu : 

ums Autonome Jugendzentrum bringt packen wir die Gelegenheit, 

endlich ein erstes Resultat: repektive den Stadtrat am Schwanz! 

Der Lindenhofbunker 
De r 

Schaffen wir uns einen Ort , wo wir 

uns ohne gesellschaftliche Zwãnge 

aufhalten konnen. 

Wie 

gehen wir 

nomie im Zentrum ein 

Oeffnungszeitenbeschrankung, Alkoholverbot ) 

gegen diese Beschrankungen vor ? 

SOLLEN WIR fWNSEQUENT AN DER VOU.STAENDIGEN AUTONOMIE FESTHALTEN 

Die Behorden und die bürgerliche Presse -würden sich freuen . 

Denn dies bedeutet weitere Verhandlungen, neue Vollver­

sammlungen; also eine weitere - wenn moglich Jahrelange • 

Verzogerung! 

EINE ANDSRE MOEGLICHKEIT 

Wir beachten die Einschrãnkungen nicht und halten diesbezüglich 

im INTERNEN REGLEMENT auch nichts fest . Auf diese We1se wird es 

zu weiteren Verhandlungen ( = Verzogerung ) kommen, den der Stadtrat 

Wird versuchen an diesen Einschrankungen festzuhalten. Für uns 
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WIR SCIILKGEN VOR 

Den Feind dort schlagen wo 

er schwach ist ! 

Reute den Bunker anneP men ( mi t gewissen 
E inschrankungen) um nachher ~ Zentrum 

tonomie fortzusetzen. 

uns , aus ei ne r s üii'keren 

terkampfen ! Wir konnen es 

Dies bedeutet :für 

Position wei 

Schlag 

leisten in einen Hammer wie 

hineinzulaufen oder anders 

ber ein AKTIONSZENTRUM als 

Wffi DEN KAMPF BEGONNEN - WIR WERDEN IBN 

HEITERFUEHREN UND SCHWSSENDLICH GEWINNEN ! ! ! 

flu.-l.onome Linke 
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